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5t. (Ballen Beilage 311 Hr. J3 fcer Sd?tt>et3er ^rauert^ettung. 29. znarç 1896

Brtefhajïen ïwr Eeïtaktton.
pie gîraflefieirerln 3444 ift tint Slttgabe it)rer

Dollen atbreffe erfucßt, bamit ©ingegangenes ißt über»
mittelt Werben fann.

^ammernbe in §.
„SBeicßßeit ift gut an üjrem Ort,
Silber fie ift fein Rojutig8tbort.
Sein ©cßtlb, feine Silinge unb fein ©riff,
Stein Sßanjcr, fein ©teuer für bein ©d)tff ;

Du ruberft mit ibr oergeben«,
Straft ift bie Sparole be« Reben«.
Straft im 3uge be« ©trebett«,
Straft im SBagen,
Straft im ©plagen,
Straft im IBeßagen,
Straft im ©ntfagen,
Straft im ©rtragen,
Straft bei be« Jöruber« 9îot unb ßetb,
3m ftitlen SÏBerfe ber 3Jtenfd)ticbfeit."

Die« ift ber rictjtige SBortlaut. Die anontjme 3U=
ftcltung beirät feinen böfen SBtllcn. Der Slbfenber Wollte
wollt eher ermutigen unb mochte bielteidjt benfen, baß
perfönlidje Slmtäßerung eher beläftigert al« tröften tonnte.

<&elratsßanbtbat in (&. Der ©tanbpunft, ben ©ie
in ber SBaßl 3brct fünftigen ßebcitggefährtin einnehmen,
Wirft ein eigentümliche« Sictjt auf 3ßre Dualität al§
Slorftanb einer gamilie. ©ie fagen: „Die fjrau braud;t
feine gebilbete ©rsteßeritt ju fein, bafür hat man }a bie
©chute. Wo bie Stinber Dorn SJiorgen bi« juttt Slbenb
brmfißen. SBa« id) braudje, ift eine tüchtige SÜBirtfchafterin,
bie ba« §au« in gutem ©taub hält, bie fparfam ift unb
fel6ft bie Jgänbe in ben SCeig flößen barf." Da« iff fa
alle« red)t; aber tuer muh benn bie Stinber ergießen
Unb erjogen miiffen ©ie werben, bis fie jur ©cßule
gehen unb währenbbem fie in bie ©chute gehen. Die
©d)ulc ift ba jum Unterrichten, unb erjiefjenb fann fie
nur ba Wirten, Wo ba« §au« bereit« ben ©runb gelegt
hat unb fortgejeßt feiner eTgie^erifchen SPftictjt nachfommt.
©olange fie bloß fjrau ift unb nicht SKutter, fann ber
3Jlanit ihren SUfanget an ©infiebt, SSilbung unb Daft

leicht iiberfehen, ja ihre Staioität fann ihm noch reigenb
ober ergöfclid) borfommen. ©obalb er aber bie @nttoicf=

lung ber Stinber unter ben Dehlern ber SFiutter gefährbet
fieht, fo fchaut er bie ©adje mit gattj anberen Slugen
an, unb was er borßer für gang nebenfäcßlicß gehalten,
ba« betrachtet er jeßt al« Sgauptfadje. 3a, feßott manche
ungeliebte fjrau hat fich al« einfidjttge, pflichtgetreue
unb ihrer Slufgabe gewachfene ÜJlutter unb ©rjteßeritt
bie bauernbe Siebe unb §od)ad)tung ihre« 3Jtanne« er=

obert, währenbbem umgefehrt fetjon manche« füße ©hcgtücE
an ber unoerftänbigen unb unbelehrbaren Stutter ge=

fcheitert ift. Die« risfiert ein fluger 3Jtann beffer nicht';
fonbern er Wählt fich eine (Sattin, bie nicht nur leibliche
SDtutter fein fann, fonbern bie auch befähigt ift, bie
richtige Sßflegerin unb ©rjieherin ihrer Stinber ju fetn.

§rau in #. Die 3al)tijcf)itterjen fönnen au«
ben oerfeßiebenften Urfachen entfteßen unb nach biefen
mufe fleh auch bie SöehanblungSWeife richten. Unrichtige
Sölutcirfulation Derurfadjt oft 3ahnWeh, ßingegen
währen fich Warme jjußbäber mit Slfche unb ©alj ober
©enf; auch nächtliche« ©inpaefen bec SBaben unb grüße
in Umfcßläge mit ©fftg unb ©aljWaffer leiften gute
Dienftc. Stühren bie 3aljnfdjmerjen Oon ©rfältung her,
fo hilft ein Warme« SBab, ein Slopfbampf, ba« ©inreiben
mit Slampferfpiritu«. ©rüttblicß unb leicht hilft ein
§cißluftfd)Wißbab. fRitßrt ber ©cßtnerj oon einem 3aßn=
gcfchwüre her, fo linbert ba« ©inreiben bes Saßnßeifcße«
mit Stampfergeift. ©o oft ber Schmers fich erneuert,
muh ba« 3atmfleifch wieber benehti.werben.iSeiJner*
oöfen 3ahnfchmersen nimmt man warme« ober falte«
SBaffer in ben SJhntb, Wa« immer fcßlucftoetfe erneuert
Wirb. Stud) falte ober Warme Umfchläge auf bie SBange
ober um ben jQal« tßun gut. SBlancßer 3aßrtfd)nterä
oerfchwinbet burd) ftramme ^Bewegung im gfreien bi«
Sur grünblichen ©rmübung. 3unt 2lu«siehen foil man
fich erft bann entfliehen, wenn alle angewanbten SDUttel

fich al« fruchtlos erwiefen haben.
Jittc Abonnentin am Bernau. Slnfragen für ben

©prechfaal müffen su §anben ber diebaftion bie boUe

3lbreffe angefügt werben; ebenfo muh ba« fßorto bei»

gelegt fein.

Eine Thatsaclie.
Es ist allgemein anerkannt, dass die heutige

Damenwelt dem täglichen Gebrauch der Crème
Simon jene reizende Hautfarbe und jenen matten
und' aristokratischen Teint verdankt, welche das
Kennzeichen der wahren Schönheit bilden. Eine stets
reine, nie rissige oder aufgesprungene Haut, Gesicht
und Hände frei von Runzeln, Blasen, Frost- und
Hitzllecken, alle diese Vorzüge werden stets erzielt,
wenn man für seine Toilette die echte Crème Simon,
den Puder de riz Simon und die Seife Simon adoptiert

hat. — Diese hygieinischen Parfümerie-Artikel
werden häufig von den Aerzten empfohlen. [84

Um Nachahmungen zu vermeiden, versichere man
speh, dass jeder Flacon auch wirklich die
nebenstehende Unterschrift von

J. Simon, 13 rue Grange
Batelière, Paris, trage.

Blutarmut. Bleichsucht.
212] Herr Dr. 51. Helf in Wien schreibt: „Beehre
mich, Ihnen mit grosser Befriedigung mitzuteilen, dass
meine Resultate mit Dr. Hommel's Hämatogen ganz
vorzügliche waren. Drei Fälle eminepter Bleichsucht

zeigten in kurzer Zeit die erfreulichste Besserung.

Das Fehlen jeder unliebsamen Nebenwirkung,
die kräftige Steigerung des Appetits machen Ihr
Präparat zu einem wertvollen Requisit des Arzneischatzes."

Mustersofort _ _ Bestassortiertes^
gUETTINGER&üO., ZÜRICH Modehans n
Mnnnofi) Frühlings- und Sommermodestoffe in Damenkleiderstoffen
1 wUrato promenade-,Reisekleid- u Blusenstoffe^ Herrenkleiderstoffen

Gr. Auswahl. Bill. Pr. Geschmack- S Damen- und

Kindervollste Sort. V. 23 Cts. — Fr.29 p.M.= Konfektion u. Blusen

| Kompl.Stoffzu elef/. Herren-Cheviotanzug t'r.10.20.\

grau §8. tu 33. bei <£. 3f)« Slntwort auf bie be=

treffenbe 3lnfrage ift fofort übermittelt worben. ©8 ift
nun ©ad)e ber grageftetterin, bie birefte ftorrcfponbenj
aufzunehmen ; bie fRebaftion Dermittelte bloß bie Slbreffen.
gür 3f)te freunblidje föeifteuer auf grage 3446 fei 3fjneit
herzlichen Danf gejagt.

f Infame am Stranbe Die ©infamïeit ift für mandjen
bie atterbefte Sebensfchule. 3n lebhafter ©efetligfeit tier=
gifet man gar zu leicht ben ernften unb bilbenben 33er=

lehr mit feinem eigenen ©elhft. ©8 thäte einem jeben
Wohl, ein 3ahr in bie SEBüfte zu gehen. SBir haben öon
3hren Slöünfcfjen gerne SJlotiz genommen. 3hte Anregung
ift aller SSeachtung wert ; wir werben un« balb thunlichft
bamit befchäftigen.

grau £. §1. in ®ie ©ache hat öatib unb gufj
unb ffopf, e« ift alfo ein wohlgebilbete« ©Sanze. Raffen
©ie mehr Bon fich hören. Da« Reben ift ber Rated)i8muä
ber ©rfahrungen unb ber ©prechfaal ber „Schweizer
grauen=3'itung" ift ein neutrale« ©ebiet, wo bie ge=

machten ©rfahrungen anberen ohne bie begleitenben
üladjteile al« guter Stat unbebenfltch bargeboten werben
fönnen.

fntrüftefe tn D. SS Ott ftaatlidhem ©infehreiten fann
hier feine 3tebe fein, ©ie fönnen 3hrem 18 rub er ba«
heiraten nicht berbieten laffen, unb Wenn e« auch für
jebermann auf ber §anb liegt, ba| er bloß al« @pefn=
Iation«objeft benußt wirb, ©ie müffen fid) eben in ba«
llnbermeibliche fügen. Dagegen haben ©ie ba« Siecht,

3h"u 3Sermögen«anteil herau«zuperlangen unb für fleh

felber zu Wirtfçhaften. Da« befte ift, ©ie feßett fich utit
ber SBatfenbebörbe in« ©inbernehmen.

SSeforgte 3Slntter in 3Î. SBir würben ba« ©r=
lernen be« §au«bienfte« feinem SRäbdhen erlaffen. Diefer
Dienft fehltest fleh am beften ber ©d)ule an al« not=
Wenbige 2lbWed)8lung. Die gortbilbung in Sprachen
unb ,§anbarbeiten fann leicht nebenher gehen.

§errn 3?. in 5. herzlichen Danf für 3^ie
intereffanten 3Ritteilungen, bie Wir ber gragefteüerin
übermitteln Wollen. 3Jtöci)ten ©ie un« Wohl über bie

SBirfung be« SSerfahren« gelegentlich in Kenntnis feßett.
bamit Wir ebentuell unfern berehrltchen Referfrei« bar=
auf aufmerffam machen fönnen. gür 3h" anberweitigen
Bemühungen fagen wir ebenfall« beften Danf. Der
opferbereite, gute SBiHe War ja porljanben, boch ber ©r=
folg hängt bielfach bon ben Berhältniffen ab.

3R. in 3(. 3hr fchöner ©rfolg freut un« außer»
orbetttlich, boch bürfen ©ie unfer SSerbienft nicht zu hoch
anfchlagen. ©8 ift ja eine ©rfahrmtgsthatjadje, baß lln=
beteiligte flarer zu fehen unb objefttoer zu urteilen ber=
mögen. SUtöge 3hr @Iücf nun Beftanb haben!

Reinigt und stärkt das Blut
4] durch eine Kur mit Golliez' NussscbalenMirnp,
glückliche Zusammensetzung von eisen- Und
phosphorsauren Salzen. Ausgezeichnetes Blutreinigungsund

Stärkungsmittel für Kinder, welche den Leber-
thran nicht vertragen können. Verlangen Sie auf
jeder Flasche die Marke „2 Palmen". In Flaschen
à Fr. 3.— und Fr. 5.50, letztere für eine monatliche
Kur reichend, in den Apotheken.

Hauptdepot : Apotheke Golliez in 5Inrten.

Zu verkaufen:
in einer schweizerischen Ortschaft mit
bedeutendem Fremdenverkehr ein seit
mehreren Jahren erfolgreich betriebenes

Ungerie-Iescllt
Anfragen befördert unt. Chiffre N1155Y

die Annoncenexpedition Haasenstein
& Vogler in Bern. [267

Man wäre geneigt, eine junge Tochter in

Pension
zu nehmen, die willens wäre, das Weissnähen,

sowie die französische Sprache
zu gleicher Zeit zu erlernen. Eintritt
nach Belieben. Sich zu wenden an
Madame Barbier, maîtresse lingère,
Ecluse 31, Nenchâtel. [273

Höchstes Salär
erhalten tüchtige, auf feinste
Arbeit geübte [265

Weissnäherinneii.
Nur solche, welche schon

in Geschäften thälig und gute
Zeugnisse besitzen. Auskunft
im Annoncenbureau d. BI.

Im [172

Familien-Pensionat
von

Wwe. Pfr. Setter inM
könnten auf den Frühling wieder zwei
Töchter Aufnahme finden. Unterricht
in französischer, italienischer und
englischer Sprache. Gelegenheit, die guten
Schulen, Kunst- und Musikinstitute,
sowie die Fachkurse der Stadt zu besuchen.

Vorzügliche Referenzen aus allen
Schweizerkantonen. (H1285 X)

glatt
und

façonnirt
bunt

gewebte Plüsche
(Moguettes),
abgppasste

Karneol laschen,
PlüschdQCken,

Leinenplüsche,
YVollreps. Granit und Satins,

Sei den-Piuse he,
Kleider - Sammet (Velvet)

versende zu Fabrikpreisen direct ail
Private. Muster Iranco gegen franco.
E. Weegmann, Bielefeld.

Umfärbungen in eigener Färberei.

Klavierstühle s
mit Mechanik neuester Konstruktion.

Zeichnungen und Preis-Courants.
H. Böhme, Zürich

(H 1229 Z) D ufourstrasse 157.

Heidelbeer-Confituren
mit prima raffd.Zucker eingekocht,feinste
Qualität, sehr gesund, besonders für
Kinder, verkauft in 5 Kilo-Dosen, per
Kilo à 90 Cts. per Nachnahme. [302
AI. ICamer, jun., Arth (Schwyz).

IiÄtwilili»!«!«
sehr gute und mildeste Seife, speciell
für Kinder angefertigt, Sortiment J.
6 Stück in einem Schächteli Fr. 1.25.

Jedes Stück trägt die Aufschrift : Für
meinen Gast. Sortiment K, 10 Stück
in einer Faltschachtel Fr. 1.50
versendet franko gegen Briefmarken oder
Nachnahme [143

Frau Willimann,
Lachen-Vonwil b. St. Gallen.

öäJT" Jedem Sortiment wird ein
Toilettengegenstand gratis beigelegt.

g
&«M
«a
u«
bß

PS

Erstes schweizer. Damenwäsche-
Versandhaus und Fabrikation

R. A. Fritzsche
Neuhausen-Schaffhausen.

45 Sorten Frauen-Taghemden 11

12 sjj > > -Nachthemden S
18 ] » » -Hosen ^
12 s » > -Nachtjacken 3
24 3? » » -Schürzen g"
24 | » Leib-u.Kostümunterröoke
sowie alle Haushaltungsgegenst. §

Ich bitte genau anzugehen, *

ob billige, mittelgute oder beste ^Qualitäten und ob fein-oder grob- 05

fädig bemustert werden soll.

Ueber die Fastenzeit
versende wieder täglich

frische (h io76 q)

Schsllfischeu.Cabliau

in Körben von 100 Pfund

zu Fr. 25.— [277
im Détail per Pfund Fr. —.35.

Frischen Salm
per Pfund Fr. 1.25.

E. Christen, Basel.

GRANDS MAGASINS DU

Printemps
NOUVEAUTÉS

Wir bitten diejenigen unserer
werthen Kunden, denen unser
neuer, lllustrirter Sommer-
Catalog noch nicht zugegangen
sein sollte, ihre diesbezügl. Anfragen

an

MM. JULES JALUZOT & C1'

in PARIS
zu richten, worauf dessen Zu-^

sendung Kostenfrei erfolgt. n.

Eignes Speditionshaus in BASEL, 8
Aeschengraben, 14. x

Eine vornehme Dame würde 1
oder 2 junge Mädchen oder Kinder aus
guten Familien in Pension nehmen.
Behagliches und glückliches Familienleben.

Unterricht im Französischen,
Englischen und Klavier. Schriftl. Offerten
sub M N 308 an Frl. Brnn, Rosemont-
Terrasse, Lausanne. (Hc 3932 L)

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

liefert schnell, prompt und billig [13
Buchdruckerei Wirth A.-G., St.Gallen.

Ht. Gallen Beilage zu Nr. ^ der Schweizer Frauen-Zeitung. 29. März t896

Briefkasten der Redaktion.
Sie Aragestellerin 3444 ist um Angabe ihrer

vollen Adresse ersucht, damit Eingegangenes ihr iiöcr-
mittelt werden kann.

Jammernde in S.
„Weichheit ist gut an ihrem Ort,
Aber sie ist kein Losungswort.
Kein Schild, keine Klinge und kein Griff,
Kein Panzer, kein Steuer für dein Schiff;
Du ruderst mit ihr vergebens,
Kraft ist die Parole des Lebens.
Kraft im Zuge des Strebens,
Kraft im Wagen,
Kraft im Schlagen,
ttraft im Behagen,
Kraft im Entsagen,
Kraft im Ertragen,
Kraft bei des Bruders Not und Leid,
Im stillen Werke der Menschlichkeit."

Dies ist der richtige Wortlaut. Die anonyme
Zustellung verrät keinen bösen Willen. Der Absender wollte
wohl eher ermutigen und mochte vielleicht denken, daß
persönliche Annäherung eher belästigen als trösten könnte.

Ketratskandidat in H. Der Standpunkt, den Sie
in der Wahl Ihrer künftigen Lebensgefährtin einnehmen,
wirft ein eigentümliches Licht auf Ihre Qualität als
Borstand einer Familie. Sie sagen: „Die Frau braucht
keine gebildete Erzieherin zu sein, dafür hat man ja die
Schule, wo die Kinder vom Morgen bis zum Abend
drmsttzen. Was ich brauche, ist eine tüchtige Wirtschafterin,
die das Haus in gutem Stand hält, die sparsam ist und
selbst die Hände in den Teig stoßen darf." Das ist ja
alles recht; aber wer muß denn die Kinder erziehen?
Und erzogen müssen Sie werden, bis sie zur Schule
gehen und währenddem sie in die Schule gehen. Die
Schule ist da zum Unterrichten, und erziehend kann sie

nur da wirken, wo das Haus hcreits den Grund gelegt
hat und fortgesetzt seiner erzieherischen Pflicht nachkommt.
Solange sie bloß Frau ist und nicht Mutter, kann der
Mann ihren Mangel an Einsicht, Bildung und Takt

leicht übersehen, ja ihre Naivität kann ihm noch reizend
oder ergötzlich vorkommen. Sobald er aber die Entwicklung

der Kinder unter den Fehlern der Mutter gefährdet
sieht, so schaut er die Sache mit ganz anderen Augen
an, und was er vorher für ganz nebensächlich gehalten,
das betrachtet er jetzt al« Hauptsache. Ja, schon manche
ungeliebte Frau hat sich als einsichtige, pflichtgetreue
und ihrer Aufgabe gewachsene Mutter und Erzieherin
die dauernde Liebe und Hochachtung ihres Mannes
erobert, währenddem umgekehrt schon manches süße Eheglück
an der unverständigen und unbelehrbaren Mutter
gescheitert ist. Dies riskiert ein kluger Mann besser nicht)
sondern er wählt sich eine Gattin, die nicht nur leibliche
Mutter sein kann, sondern die auch befähigt ist, die
richtige Pflegerin und Erzieherin ihrer Kinder zu sein.

Frau I. in H. Die Zahnschmerzen können aus
den verschiedensten Ursachen entstehen und nach diesen
muß sich auch die BeHandlungsweise richten. Unrichtige
Blutcirkulation verursacht oft Zahnweh, hingegen
bewähren sich warme Fußbäder mit Asche und Salz oder
Senf; auch nächtliches Einpacken der Waden und Füße
in Umschläge mit Essig und Salzwasser leisten gute
Dienste. Rühren die Zahnschmerzen von Erkältung her,
so hilft ein warmes Bad, ein Kopfdampf, das Einreihen
mit Kampferspiritus. Gründlich und leicht hilft ein
Heißluftschwitzbad. Rührt der Schmerz von einem
Zahngeschwüre her, so lindert das Einreibcn des Zahnfleisches
mit Kampfergeist. So oft der Schmerz sich erneuert,
muß das Zahnfleisch wieder benctztz.werden.ABeiZner-
vösen Zahnschmerzen nimmt man warmes oder kaltes
Wasser in den Mund, was immer schluckweise erneuert
wird. Auch kalte oder warme Umschläge auf die Wange
oder um den Hals thun gut. Mancher Zahnschmerz
verschwindet durch stramme Bewegung im Freien bis
zur gründlichen Ermüdung. Zum Ausziehen soll man
sich erst dann entschließen, wenn alle angewandten Mittel
sich als fruchtlos erwiesen haben.

Akte ÄSonncntin am Leman. Anfragen für den
Sprechsaal müssen zu Handen der Redaktion die volle
Adresse angefügt werden; ebenso muß das Porto
beigelegt sein. ^

Dins l'àêàa.àS.
ks ist allgemein anerkannt, class ckis beutige

Damenwelt «lern täglicbsn Kedraueb cler
jene reizencke Lautkarbe uncl jenen rnatten

unck aristokratiscken leint verckankt, welcbe ckas

kennzeicken cler wakren Lebönksit blicken. Line stets
reine, nie rissige ocke? aufgesprungene Haut, Kesicbt
unck Läncks krsi von kungeln, Liasen, Drost- unck

llitzilecken, alle ckiese Vorzüge wercken stets erhielt,
wenn man kür seine toilette ckie ecbts Krems Simon,
cksn Ducker cks riz Simon unck ckie Seite Simon ackop-
tisrt bat. — Diese bzcgieiniscbsn Darkümsris-lVrtiksl
vvercksn käuüg von àen Xerzten empkoklen. s84

iiin Naekabmungenzu verrneicken, versiebsre man
cpek, ckass secier Dlacon aucb vvirklicb ckis neben-
stsbencke Untersebrikt von

^ Simon, 13 rue Kränge
Latelièrs, Daris, trage.

ölutarmut. Llàtìisuà.
212j klsrr vr. ?k. H«1D in Wi«a sekreidt: „Lsebre
inieb, Iknsn mit grosser Lskrisckigung mitzuteilen, ckass

meine Lesultats mit Dr. Lommsl's iiämatogen g»a«
voraüglt«!»« »nrvn. Drei Dalle eminenter LIsieb-
sucbt Zeigten in kurzer Zeit ckis erkreulieksts liesse-
rung. Das Dsblsn jscker unliebsamen Nebenwirkung,
ckcs kräktige Steigerung ckss ilppstits maeben Ibr Drä-
paratzu einem wertvollen Lsczuisit àes àzneisebatzes."

«o<Iàii8 W
lMiW-ma ZWWMàlMe ^ i° »Wsiààtà

lMwolv i>>>Weiiâ.,kàMll- u IImeàiàtMli
6r. àswabl. LUI. Lr. kesebmack ?»!>- will iiilà-
vollste Sort. v. 23 kts. — Dr.29 p.lck.^ lioMllllii II. êllIZen

Frau W. in IZ. bei L. Ihre Antwort auf die
betreffende Anfrage ist sofort übermittelt worden- Es ist

nun Sache der Fragestellerin, die direkte Korrespondenz
aufzunehmen; die Redaktion vermittelte bloß die Adressen.
Für Ihre freundliche Beisteuer auf Frage 3446 sei Ihnen
herzlichen Dank gesagt.

Hinlame am Strande- Die Einsamkeit ist für manchen
die allerbeste Lcbcnsschule. In lebhafter Geselligkeit
vergißt man gar zu leicht den ernsten und bildenden Verkehr

mit seinem eigenen Selbst. Es thäte einem jeden
wohl, ein Jahr in die Wüste zu gehen. Wir haben von
Ihren Wünschen gerne Notiz genommen. Ihre Anregung
ist aller Beachtung wert; wir werden uns bald thunlichst
damit beschäftigen.

Frau L. A. in It. Die Sache hat Hand und Fuß
und Kopf, es ist also ein wohlgebildetes Ganze. Lassen
Sie mehr von sich hören. Das Leben ist der Katechismus
der Erfahrungen und der Sprechsaal der „Schweizer
Frauen-Zeitung" ist ein neutrales Gebiet, wo die
gemachten Erfahrungen anderen ohne die begleitenden
Nachteile als guter Rat unbedenklich dargeboten werden
können.

Entrüstete t« D. Von staatlichem Einschreiten kann
hier keine Rede sein. Sie können Ihrem Bruder das
Heiraten nicht verbieten lassen, und wenn es auch für
jedermann auf der Hand liegt, daß er bloß als
Spekulationsobjekt benutzt wird. Sie müssen sich eben in das
Unvermeidliche fügen. Dagegen haben Sie das Recht,

Ihren Vermögensanteil herauszuverlangen und für sich

selber zu wirtschaften. Das beste ist, Sie setzen sich mit
der Waisenbehörde ins Einvernehmen.

Besorgte Mutter tu II. Wir würden das
Erlernen des Hausdienstes keinem Mädchen erlassen. Dieser
Dienst schließt sich am besten der Schule an als
notwendige Abwechslung. Die Fortbildung in Sprachen
und Handarbeiten kann leicht nebenher gehen.

Herrn A. K. in A. Herzlichen Dank für Ihre
interessanten Mitteilungen, die wir der Fragestellerin
übermitteln wollen. Möchten Sie uns wohl über die

Wirkung des Verfahrens gelegentlich in Kenntnis setzen,

damit wir eventuell unsern vcrehrlichen Leserkreis darauf

aufmerksam machen können. Für Ihre anderweitigen
Bemühungen sagen wir ebenfalls besten Dank. Der
opferbereite, gute Wille war ja vorhanden, doch der
Erfolg hängt vielfach von den Verhältnissen ab.

H. W. in Zs. Ihr schöner Erfolg freut uns
außerordentlich, doch dürfen Sie unser Verdienst nicht zu hoch

anschlagen. Es ist ja eine Erfahrungsthatsache, daß
Unbeteiligte klarer zu sehen und objektiver zu urteilen
vermögen. Möge Ihr Glück nun Bestand haben!

^einigt unli stäM lias k>ut
4j ckurcb eine Kur mit <4«lI1v?' Xa««««4i»I«a?<!rap,
glücklicks Zusammensetzung von eisen- Unck pbos-
pborsauren Salzen. àsgezsicbnetes Llutrsinigungs-
unck Stärkungsmittel kür kincker, weleke cksn Leder-
tkran nicdt vertragen können. Verlangen Lie auk
jecker Dlasebs ckie kckarks „2 Dalmen". In Dlascbsn
à Dr. 3.— unck Dr. 5.öl), letztere kör eins monatlioke
Kur rsickenck, in cksn üpotbskev.

Lauptckspot: ìpvttieti« <^«IIt< z 4a tlarteii.

in einer sokweizerisoksn Drtscbakt mit
becksutönckein Dremckenvsrkekr sin seit
niedreren lakren srkolgreiok betriebenes

ÛnZme-àsMt.
àkragsn bekörcksrt unt. kbikkrs X llööV

ckis ànonoenexpeckition Ilaassnstel»
ck Vogler in Lern. s267

blan wäre geneigt, eins junge lockter in

Pension
ZU llökmsn, ckie willens wäre, ckas Weiss-
näken, sowie ckis kranzäsiseke Lxracks
zu gleieksr Zeit zu erlernen. Dintritt
naod Lelieben. Lied zu wencken an
Zlackame Lardler, maîtresse lingère,
kcluse 31, Neuebâtel. j273

Höedgtes Lalâr
erkalten tüektige, auk keinste
Arbeit geübte s26S

NàvàiiMii.
Nur solcke, welcbs sekon

in Kssebäkten lbätig unck gute
Zeugnisse besitzen, àskunkt
im Xanoneenburvau à. LI.

Im s172

von

Könnten auk cksn Drilbling wiscker zwei
lövbter Viiknabine tlncken. Ilnterriebt
in kranzösiseber, italisniscbsr unck eng-
liseker Sxracbe. Kslsgenbeit, ckie guten
Scbulen, Kunst- unck àsikinstitute, so-
wie ckie Daekkurse cker Stackt zu kesueben.

Vorzügliebs Lekerenzsn aus allen
Lekwsizerkantonsn. (L1285X)

NNtl
ta^onnirt
dnilt KV-

vvedîe pliiseke
lAIt>LneNv8),

KiìmveXiìSvken,

(?ia,»ii n,i<> Satins,

Klkià - 8i)mmöt (Velvet)

Vie ymsnn, Lielsfelc!.
UmtäDliungsn in eigener sssrdsrsi.

lilavierstülilv s
mit Nsebanik neuester Konstruktion.

Zsicbnullgsn unck Drsis-Kourants.
H. ««kins, ?ikio>i

OilZZZl) Lllkourstrasse 157.

tteiâklbkei'-Lonài'kn
mit prima rallck.Zueksr singekoobt,keinste
lZualität, ssbr gesunck, besonckers kür
kincker, verkauft in 5 Kilo-Dosen, per
Kilo à 90 Lts. per Naoknabme. j3D2
^47. ^4,â (Lebw/z).

sebr gute unck milcksste Lsike, speciell
kür kincker angekertigt. Sortiment 1.
6 Stück in einem Lcbäcbteli Dr. 1.25.

leckes Stück trägt ckie àksebrikt: Dür
meinen Kast. Sortiment k, ID Stück
in einer Daltscbacbtsl Dr. 1.50 ver-
ssncket kranko gegen Lriekmarksn ocker
Naebnakme s143

VViliimllliii,
Daclien-Vonwil d. 8t. Kallsn.

leckem Sortiment wirck sin loi-
lettsngsgenstanck gratis beigelegt.

L
«L

s
«
do

Drstes scbweizer. Damenwäscke-
Versanckkaus unck Dabrikation

R. ^rit/seke
Nsubausen-Sebarkkausen.

45 Sorten Drausn-Dagkemcksn "
12 » » -Nacbtkemcken Z

18» » -Losen
12 » » -Naedtjaeken ^
24 Z? » » -Lcbürzsn
24 H » Deid-u.kostümuutsrrövks
sowie alle Lausdaltuugsgegenst. Z

Ick bitte genau anzugeben, '
ob billige, mittelgute ocker beste ^lZualitäten unck ob kein-ocker grob- ^
käckig bemustert wercken soll.

ìlsbsi' l>ik fa8ten?kit
vsrssncks wiscker täglieb

kriseks (L io76 y)

in Xördkll voll 1Sl> ?kM
ZtU 2S. 277

im Detail per Dkunck Dr. —.Sîî.

per?ltinä fi». > 23.

L. (îkristoii, àtzl.

DI7

kriàiM
^00VLA.V1'L8

Wir bitten ckivjenigsn unserer
wertken kuncksn, cksnen unser
neuer, Illustr-ir-tsr Sornrnsr-
Oatslog nocb nicbt zugegangen
sein sollte, ibrs ckissbszügl. ántra-
gen an

«II«. âk8 S L"
in P»»NIS

ZU riektsn, worauk ckesssn
ssnciung Kostenkrei ertolgt.
D/K7ZSS //? L

4sso^s/!F/'aà, /4. ^

Dia« var»«I,n>« Itaai« würcke 1
ocker 2 junge bläckcbsn ocker kincker aus
guten Damilien in lD«a«i«a nskmsn.
öebagliebss unck glücklicbes Damilien-
leben. Dntsrricbt im Dranzösiscben, Dng-
liscben unck Klavier. Lcbriktl. kkkertsn
sub bl N 3D8 an DrI. Lraa, Lossmont-
Isrrasss, Lausanne. jlle 3932 L)

Visit-, Kkstulstions- uniI Vei'Iobungsilai'ten

liekert scknell, prompt unck billig s13

kucliilruekersi Vkirtli st.-K., 8t.LaIIen.



SdlUueiier Jrauen-Jrttung — Bliitirr fur hen Iiäualidirn Evtl»

Hold-Fe&sioiilIertensteinl)J#affi^rwal^'srs&e
erste Dampfschiffstation Luzern-Flüelen wird den HF* I. April eröffnet.

Es empfiehlt sich (H 500 Lz) [247] J. Moyer.

Unentbehrlich für jede Mutter.
,etteinlagen (Unterlagen)
Molton-Unterlagen

| Kautschuk- „Heureka- „Heureka-Kissen

Erhältlich in jeder Grosso.
Sehr zu empfohlen sind

— Henreka-Stofi-Einlagen, —
sowie Heuroka-Kisson, welche Nassliogen
des Kindes yerhliton. [285

[mstandsbinden nach ärztlicher Vorschrift

| Leibbinden Nabelbinden
Diana-Gürtel Nabelbruchbinden Monatsbinden

Patent-Reformbinde Patent-Henrekabinde
grössteAufsaugungsfühigkeit.Beliebteste Waschbar, unverwüstlich. Aerztlich
Binde, speciell auf die Reise. Preis per I empfohlen

Paket Fr. 1.30, Gürtel 80 Cts. j In Schachteln à 3 und G Stück.
Heureka-Sto ffe. Heureka-Wasehe.

Verlangen Sie gefl. Muster und Prospekte. (II 1249 Z)
H, Bruppacher & Sohn, Zürich.

<9LeRiegCt\ (EorpuP.

SJleugassc

Anfertigung con j(janrar&cUon aflcrârb.

Linoleum-Fabrik

Northallerton, England
offeriert billigst und nur in empfehlenswerten Qualitäten :

Englische Llnoleum-Lftufer mit Bordüren, in Breiten von 45, 60,

70, 90, 112 und 135 cm., von Fr. 1.20 an per lauf. Meter.

Englische Linoleum nui oder mit deu neuesten Dessins, in einer
Auswahl von über 200 Rollen, in Breiten von 183 cm., 230 cm.,
275 cm. und 366 cm., von Fr. 2.80 an per lauf. Meter.

Englische Kork-1,1noleum uni und mit Dessin, 8 mm. dick, ange¬
nehmster und bester Bodenbelag, ungemein warm und
schalldämpfend, nur in 183 cm. breit, à Fr. 11.— und Fr. 12.— per
lauf. Meter.

Englische I.Inolenmvorlageil. 45 X 45, 70 X 90 und 70 X 115 cm.,
von Fr. 1.— per Stück.

Englische Linolenm-Mlllenx, in allen couranten, 12 verschiedenen
Grössen, lauter neue Muster, von Fr. 12.— an per Stück.

Englische Llnoleum-Julaid mit eingelegten Dessins, die sich nie
ablaufen, 183 cm. breit, von Fr. 13.— an per lauf. Meter.

Englische Revnler nnd Cement zur Erhaltung und Auffrischung
der Teppiche sowohl, als zum Befestigen derselben.

Linoleum-Ecken nnd Linoleum-Schienen

in grosser Auswahl bei der [218

Linoleum-Fabrik Northallerton
Generalagentur und einzige Verkaufsstelle der Schweiz :

Meyer-Mttller & Co.
Stampfenbachstrasse 6, beim Hotel Central, Zürich.
Specialgeschäft für Teppiche aller Art.

272] Eine grössere Partie Gesangbücher in schönster Auswahl zu billigsten
Preisen empfiehlt bestens Alder-Hohl, AleugüSSO 43, St. Gallen.

J. S CHU LT HESS, Schuhmacher
Rennweg 29 Z TT K IC IT Rennweg 29

Naturgemässe Fussbekleidung für Kinder und Erwachsene
auf Grundlage neuester Forschungen erster Autoritäten.

Specialität: [422
nichtige Beschuhung von Plattfüssen sowie verdorbener und

strupierter Füsse. — Reitstiefel, Bergschuhe.
Telephon Nr. 1767. Alles nur nach Mass.

Sterilisierte Alpenmilch.
Berneralpen-Milcligesellschaft.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autori-1
täten als bester nnd einfachster Ersatz I

für Muttermilch warm empfohlen. [981
In Apotheken, oder direkt von Stalden, Em-1

menthal, zu beziehen. (H 180 Y; |

Erprobteste und bestbewährte

Kindermilch.
Institution Morgenthaler

INe liveville près îVeiiuli;if el
fondée en 1864.

Enseignement approfondi des langues modernes, particulièrement du français
et de l'anglais, ainsi que des branches commerciales. Education. Situation
exceptionelle. Jardins spacieux. Références cle premier ordre. (H 2989N)
299] i.îi Direction.

(H 1252 Q) SOOLBAD RHEINFELDEN
Hotel Ävone ist eröffnet.
iHBP" Neue Badeinrichtungen.

[303

Koch- und Haushaltungsschule
zugleich Gesnndheitsstation

im Schloss Ralligen am Thunersee.
Zweiter Frühlingskurs vom 17. April bis 30. Juni. Kursgeld Fr. 200

bis 250, je nach Zimmer. Sommerkurs vom 8. Juli bis 15. Oktober. Kursgeld

Fr. 300-400, je nach Zimmer. Prospekte und Verzeichnisse der
bisherigen Schülerinnen stehen zu Diensten. Anmeldung an (H 1303 Y)
284] Christen, Marktgasse 30, Bern.

Töchter-Pensionatvon Mme. Cugnier-Lambelet, Mont-Blanc, Neuchâtel.
Kleine Anzahl Töchter aus gutem Hause. Familienleben. Vorzüglicher

Unterricht. Prospectus gratis. Referenzen : Herr Dr. Stierlin-Hanser, Luzern ;

Herr Pfr. Groh, St. Gallen. 1225] (H 2131 N)

Hand-Festons
zur Garnierung vnn Damenwäsche

bezieht man ausserordentlich billig
bei

Altert Knechtli
Fabrikant von Handstickereien

Mnltergasse 6, St. Gallen.
Stets reich assortiertes Lager.

Master franko. [254

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ft. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60- 70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [70

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Zu verkaufen:
einige Centner garantiert echten

Bienenhonig
1895er, nebst20—25 letztjähr.
Bienenschwärme, in Cylinder und Kasten
einlogiert, meist von Krainer abstammend

und gesund, bei Ant. Birrer,
Säger, Daiwil. [301] (H750Lz)

RcÄim
1 CQat

PJßtflîad0^ Feineb

^Cfiocoladen
überall,ru haben.

Dipl. u. gold. Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

Frauenarbeitsschule Bern
Postgasse 14.

Gegründet vom gemeinnützigen Verein.
Beginn neuer Kurse am 37. April und am 7. September. Dauer je

14 Wochen. Fächer : Welssnähen, Kleidermachen, Sticken,
Wollarbeiten und Glätten. Prospekt gratis. Auskunft erteilt und Anmeldungen
nimmt an der Sekretär [266] (0 H 8729)

F. Marti," Kramgasse 10, Bern.

Schwciier Frauen Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

6r8ts DAlnpkslZkiKLtatioii I^u/srn-^lüslsn wirà âsn >Mà I. April erLttnvî.
Rs smpkleblt sied (« 500 I,?) (247 .1. AI« «^v.

IlnvntdsIìrUelt Mr jsäe Nutter.
.6ttàl3.L'6N (vnterluAell)
SRnKtonUntvrlngen

HeureDn» „Ilenr«^» rissen

Hrkiiltlicl/ in icder Orüsso.
8st>r ^u emxkvklsu sind

»» Henrvkn-HtoOk Mlinlngen, »--
sowie Honrvka-Kissvn, weloliv Xasslioxon
dos Xindos vorbüdvn. lgàô

sinsààsààn llâlîà àìlieder Vorseftrilt

I I.etl»t»1ll<ten Xl«>»«II»i»>><»
»i»i>»»<1ü>rt«»I >!t>»«-II»r»lNI»Iii«I»>» Vlo»»«sl»iii>Iei>

?iìt«nt-kvk»rmdinàv kîìtvnt-HenrvIiukinllv

ráôt l'r. 1.30,
(lürtki 80 (ils. î (ll SedacktalQ à 3 Nlicl 3 Stiìek.

I 4<irl<4cî«»88t <» tì«?. 4 4«>ii<l»îi-»:>»s<I>«'.
Vorlauxon 8Io xcll. Cluster und l'rospolcto. <111213 55)

Is. kruppsvkei» Se Sokrv, Zliîi'îizl».

Â.ât.eget', EoMèuei

Neugass?

Äit'crtigunH con >Aaararbiiten akkccâi't

I/WlkWMrili

îwàllà, I!»M»«>
offeriert dilligst und nur in s inpksblenswerten Qualitäten:

Wlng44»e4»« 4dni»1eliin-4.ìt»ter mit Bordüren, in Breiten von 45, 60,

70, 90, 112 und 155 em., von Rr. 1.20 an per lank. Elster.

Dng44««D« 4di>«»I«nn> »»I oder mit den neuesten Dessins, in einer
Auswabt von über 200 Rollen, in Drsitsu von 163 em., 230 cm.,
275 cm. und 366 cm., von Rr. 2.80 an per laut. Bieter.

Hng44svd« liork-KIu»leiii» uni und mit Dessin, 8 mm. diclc, ange-
nsbmstsr und bester Bodenbelag, ungsmein warm und sedall-
dämxkend, nur in 183 cm. breit, à Pr. 11.— und Pr. 12.— per
laut. Bieter.

4Zn>r44»i«De I.Ii><»Ienl»vorI»L:ei>. 45 X 45, 70 X 30 und 70 X 115 cm.,
von Pr. 1.— per Ltück.

HngI4»«4>« Itn<»4«nn>^4t44«u v, in allen eouranteo, 12 vsrsebisdsnen
«rossen, lauter neue Muster, von Pr. 12.— an per Ltück.

D»gI4»«D« I4n»4«nin Inintck mit eingelegten Dessins, dis sick nie
ablauken, 183 cm. breit, von Pr. 13.— an per lauf. Ulster.

DnxillsvDe 44evni«r und ternent 2ur Rrbaltung und àkkriscbung
der lepplcbe sowobl, als sum rlsksstigen derselben.

4,tn«>4ennl»41vken »»<> I.4i>«»>««in SieDtenen

in grosser Auswabl bei der (218

I.inoleum-I^abi'ik ^oi'tkallenion
Keimslsgeià um! eimige Veiliàtelle liei 8àà

Ns^er Uiillvr â (!o.
Stamp fend aciistrssse 6, dsim Hotel Lentral, Zürick.

/>ïp 1/ ^.

272) Lins grössere partis t»e»»ngll»it«l>«r in sckönsler Answabl ^u Ki444g«t«n
preisen empllsblt bestens 43, 8t. Odilen.

i. 8e«U!.Itte88, 8ekàài-
kennweg 29 47 4il < II Bennwsg 29

«àrgemâsse pussdsklsldung kür Rinder und Rrwacbsens
auk Orundlags neuester porscbuogea erster Autoritäten.

Specialität: (422
R/â/ple Bescb/«b/«»A ^on Rkatt/'àew »o/c/s verdorbene/' «/id

strnx/'erter âsse. — Redet/e/'ek, Re/'Asebube.
TT-ke^/bon 77/'. 1767. ^4à n«r naeb âss.

Ztekilizikktk àlflkkmilvk.
ker»eriìlpen AileIiM8k!!8etiskt.

Von den böebsten wissensckaktlieben Autori-1
täten als >»««ler »ixl «4n4»«4»nter Hr««t«I
t'itr warm smpkoklen. )981

In Apotbeiren, oder direkt von Llalden, Rm-1
mentbal, nu belieben. (il 180 V) I

Lrpi obteste und bestbewälirte

in â 6 rm i IO 11.

In8tiàîi0n
IVXiiiv civ ill«' « «^1

tondes on 1L64.
RnseiZnemenl approkondi des lanZnvs modernes, particulièrement du krun<,:ais

et de l'anßlais, ainsi <<us des branebes commerciales. Rduealion. Liluation
exceptionelle, dardins spacieux. Rvkèrencss de premier ordre. (R 2939 R)
299) I.!>

(«1252 W AUM MllllllllDl
II<»t I Hr»r»« ixt < i t

«sue «adeinricktuogen.

)303

IL00I1- H3/I1Lll3/Iàl1^LLcZllIZ.l6
»uglvl«!l» t1ennn«>t>eit»u«t»l ><»n

irri LczlilOSL lìallÎNSu am 1'tmriSi'SSS.
/weiter Rrüklingskurs vom 17. ^Iprîl dis 30. dan!» Rursgeld kr. 200

bis 250, .je naeb /immer. Dommerkurs vom 8. du« bis 15. Oktober. Kurs
Feld 1r. 300-400, ,je navk /immer. Prospekte und Ver^eicknisse der dis-
bvri^kn Debillcrinnen stebsn 211 Diensten, àmelduvx an (« 1303 V)
284) (UtiristSri, Ülüilitxä88l> 30. Lsrn.

m à. Lugniei--I.ambölet, ^M-KIsmî, I^Ieueliâtel.
Rlsine à?abl löoktsr aus Zutsin «auss. Ramilisnleden. VorxüZIicker lln-

tsrricbt. prospectus gratis, «eksren^en: «srr Dr. Dtlerlin-llanser, Du^ern;
«srr ?kr. Drob. Dt. «allen. l225) <« 2131

Hs.kà-I'êsìoiiL
!UI> ksi'niei'ung von llsmenwäsolik

beliebt man ausservrdentlick billig
bei

Mbert UKGSàtU
lzdtillzni «on iiZNllZtlcllêtslen

Allltergasss 0, 8t. «»RI«».
Diets reieb assortiertes I.ager.

Auster kranko. (254

?ür 6 kranken
versenden kranko gegen lüaobnabms

dtto. S ko. ft. IoiIà-kblsII-8ei!on
(ca. 60- 70 leiebt descbàdigts àtûeke der
keinstsn loilstts-Lsiken). (« 623 /) (70

Dergmann >d Lo., Wisdikon-Zürick.

2w vsr^atdksn:
einige Lenlner x//// /,/t//e/t c/7/tcn

LlSDSDkODlss
1895er, nebst20—25 lel?l)äbr. likene/t-
s/7////(t/'//te, in «^linder und Rasten
einlogiert, meist von Rrainer abstam-
mend und gesund, bei ^Int. /.'//'/'«/',
Lägsr, (301) («750«^)

M^efiocolslikn
übkk'sl^/u ksben.

Dipl. n. gold. Aedaillv Venedig 1894.
Koidvue Aedaiiiv Wien 1894.

àuena.i'beààle Lern
dsgrüinclst vorn gsrrrsirrrrüt^igsin Vsrsiiv.

Deginn neuer linrse am S7. kz»rlt und am 7. Deuten»I»«r. Dauer je
44 Vloelien. Räcker tVelssnUDeii, 4i4ej«Ieri»>»eI>e», Sitieke», Woll-
»rlbeitvn und VIntten. Prospekt gratis, ltuskunki erteilt und Anmeldungen
nimmt an der Lekrstär (266) <0 « 8729)

Marti, 1l>, Ssrri.
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AU BON MARCHÉ
M ai no il Aristide BOUC IG A UT

PARIS
Nouveautés-Mag-azin,
in allen seinen Artikeln die

vollkommenste, reichste und

eleganteste Auswahl vereinigend.

Billige und reelle

Eedienung ist der beständige
Grundsatz der Firma

AU BON MARCHE.

SOMMER-SAISON
D.is Verzeichniss der Sommer-Neuheiten ist soeben erschienen und wird

allen Personen auf Verlangen franco zugestellt.
Das Haus "AU BON MARCHÉ " versendet ebenfalls auf Verlangen und franco,

mannigfaltige Minier aller Stoffsorlen, sowie Mode-Albums der angefertigten Artikeln.
Alle Bestellungen über 25 francs Werth (mit Ausnahme einiger im Katalog spefel!

Angeführten Arlikeln)werde\i gegen Nachnahme mittelst 5°/o Zuschlagdes Faktura-Betrages
Porto-undZollfreibeiöidert.

iinitie," : AU BON MARCHS, Maison Aristide BOUCICaUT, Paris adressirl werden.S.unmlliche Briefe

[300] Zur

empfehle

Kinder-Lederschürzeii

Frauen-

Haushaltungs-Scliiirzen
aus bestem

weichem Leder geschnitten
nie brüchig. [221

F. X. Banner
LederschUrzenfabrik

Rorschach. HHI
Kaufui. Töchterinstitut Konstanz.

Sämtl. Comptoirfächer. Französisch.
Eintritt 14. April. Prosp. etc. durch den
Direktor J. Kaiser. [269

Verlangen Siegefl.Musterü:Prospecte

Neuheit!
Torf-Woll-Wäsche

Das beste Gewebe gegen
Gicht und Rheumatismus.

Leibchen, Hemden, Hosen, Strümpfe,Binden etc.
für Damen und Herren. Prospekte gratis.

Reform-Artikel
Sämtliche Leib- und Bettwäsche

Reförm-M-Uiuileii, Reform-Sohlen

Heureka-Artikel
I Ioui-oliii-Mtoil" (H5552Z)

Heureka-Wäsehe
Heui'eka-Kisscii

Heurelt»- Ivi-äiiil<«-iiin:it ratase
Heureka-Blmleii [14

1. Brupbaeher & Sohn. Zürich.

Aufgesprungene, rissige liant des
Gesichts und der Hände, Gesichtsritte,

Sommersprossen, Mitesser,Wim-
merlu, Brennen und Jacken der Haut
und ttberhanptjegliche Hantunreinig-
keit und alle Runzeln verschwinden
sofort bei Gebrauch der absolut unschädlichen

Crème Iris.
Der Teint wird bei regelmässigem Gebrauch

blendend weiss. Die Wirkung ist eine
auffallend rasche und wirklich frappante.

Crème Iris in Verbindung mit

Crème Iris Seife
sind die anerkannt vollkommensten
Präparate zur Teint- und Hantpflege und
sollten bei jedermann, der Wert auf sein Aeus-
seres legt, auf dem Toilettetisch zu finden sein.

Preis p. Topf (auchReisetube), enorm ausgieb.,
Crème oder per Carton (à 3 Stück), Seife
Fr. 2, erhältlich in allen Apotheken,
besseren Coill'enrgeschäften oder direkt
von der Hanptnlederlage für St. Gallen
und Umgebung : C. Fr. Hansmann,
Hechtapotheke, St. Gallen. [268

Verkauf nur an Wiederverkäufer.
Der unfehlbarste Fleckenreiniger ist das automatisch wirkende

,^kphanizon"
das in allen Apotheken und Droguerien zu haben ist.

Mit meinem „Feueranzünder"
mache ioh unfehlbar Kohlenfeuer ohne Holz oder Papier.

Empfehle auch [71

„Wintersportsairtikel"und zwar echt norwegische Schneeschuhe und Zubehör, Laufstäbe, Kunst-
und Schnelllaufschlittschuhe, patent zerlegbare Rennwölfe. (H6535Z)

General-Dépôt : Joseph. H. Nebel,
43 Stockerstrasse Zttrlcll Bleicherwegplatz.

Verkauf nur an Wiederverkäufer.

Töchter-Pensionat
in Chamblon "bei Yverdon (Waadt)

alt renommiertes Institut in prächtiger, gesunder Lage.

Unterricht in allen Sprachen und Fächern. Massige Preise. Man verlange
Prospekte bei der Vorsteherin (H 1551 I) [259

Fräulein L. Druey.

FrauenarbeitsscMe St. G-allen.
Am 4. Mai 1896 beginnen folgende Kurse:

I. Handnähen und Fliehen, täglich von 8—12 und 2—5 Uhr.
IL Maschinennähen, täglich von 8—12 und 2—5 Uhr.

Vierteljabreskurs zur Erlernung des Weissnähens für den Hausgebratich ;

behufs beruflicher Ausbildung können die Kurse nach Belieben repetiert
werden. [289

III. Hleidermachen, täglich von 8—12 und 2—5 Uhr.
Vierteljahreskurs zur Erlernung des Kleidermachens für den
Hausgebrauch; bei genügender Beteiligung wird eine Fachklasse abgehallen
für solche, die berufliche Ausbildung wünschen.

IV. Zuschneiden, 2 Abende per Woche, von 7—9 Uhr.
In getrennten Abteilungen: a) Frauen- nud Kinderkleidcr.

b) Knabenkleider.
c) Weisszeug.

V. Nähstnbc, 3 Abende per Woche, von 7—9 Uhr.
Ausbessern alter und Erstellen neuer Arbeiten.

VI. Nähschule, 3 Abende per Woche, von 6-8 Uhr.
Systematischer Arbeitsunterricht für Mädchen unter .16 Jahren.

Schulgeld für die Kurse I, II und III 20 Fr., IV, V und VI 2 Fr. Anmeldungen

sind zu richten an die Vorsteherin der Frauenarbeitsschule. Das Kursgeld

ist bei der Anmeldung zu entrichten.
Die Kommission.

Es gibt Nachahmungen von

Bergmanns Lilimlch-SÉ
Unsere Lilienmilch-Seife trägt folgende

Schutzmarke:

rMi ätuei iSi'i'ii
Wir bitten, auf den Namen:

Bergmanns Lilienmilch-Seife
und auf die Schutzmarke : Zwei Bergmänner

recht genau zu achten. [292

Bergmann & Co., FarfUoeriefabrik, Zürich.
Bergmanns Lilienmilch Seife à Stück 75 Cts. ist

©clit zu haben in den meisten Apotheken, Droguerien
und Ptirfiimerlen. (H1212 Z)

Wer eine Stelle zu vergeben hat, inseriert stets
mit Erfolg in der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Privat-Heilanstalt

h* Villa Weinhalden

Hei Rorschach
für Nervenleidende, gemütl.
Angegriffene, Ruhe- und Erholungsbedürftige,

Morphinisten zu
vorübergehendem oder bleibendem Auf-
enthalt.KomfortableEinrichtungen,
prachtvolle Garten- und Parkanlagen,

reizender Ausblick auf den
Bodensee. Illustr. Prospekte vom
Besitzer und ärztl. Leiter [77

Busier, gew. Assistenzarzt
der Heil- nud l'ilegeanstalt-Königsfelden.

Unübertrefflich
Prof. Wagners Garten- und Blumendünger

(Reine Pflanzen-Nährsalze. 1 Gramm
auf 1 Liter Wasser. (M 826 Q)

In Blechdosen mit Patentverschluss
1 Ko. Fr. 1.80 - 5 Kilo Fr. 6.

Generalagentur für die Westschweiz
einschl. die Kantone Aargau, Basel, Bern
u. Solothurn bei Müller & Co., Zofingen.

Generalagentur für die Ostschweiz,
einschl. die Kantone Zug, Luzern, Uri,
Schwyz, Unterwaiden und Tessin bei
228] A. Rebmann in Winterthur.

Schweizer Frauen Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis
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(lMSIll)

AU voll INAvottV
?á»IS

liillixe un6 reelle

Reàieriun^ ist der destäridi^s
Opunàsst2 6er ?irm»

^.11 VON

Sc>lV!IVlDN-SA.IS0W
Das Vsr^sicbniss der Lornmsr-dlsubsitsn ist soeben crsrtiienen und wird

üben persrmcir :ait Verbinden trsneo Zugestellt.
Das D:irrs"àLI LOdl lVITKDLILlà " versendet edenkalls auk Verlangen und tranvv,

rnannigsallige 41»s/rr a//rr 7>7u^bu7r», sowie ità/e-^k/tuês der rir/»r/ärbi>7«tt ^krö^s/tt.

Alle Bestellungen über 25 krsnos VVertlr </»// r/«/»rr à Am/a/og 5/>ö^b//
,»»,/ä/.u7ri, 7,/re/«) werden gegen Islaelinalrnre mittelst 5 u<, 7nseb>agli-s pabtura-ketrages
Dorto-und^vIIkreidelördert.

>,»i»f I : AU liaison ^DISVIVL LOIIOIO k'âi'is Nklrsssir» werden.

(300) 2ur-

emxksble

I^illàr.Itààiir^iì
krllum-

HîìU8àItuiiM-8eIiûi'^ll
aus bestem

weicksm Leder gssebnittsn
nie krückig. ^21

X. Saiuisr
leàîiîlàiilàilt

korseliàeli. W^M

Hàà. löelitm'inüitut Homà.
Lâmtl. Domptoirkàcbsr. pran^ösiscb.

kintritt 14. April. ?rosp. etc. dureb (ten
Direktor <1. Kaiser. s 269

Verlangen klegefl.lduzteràlbospecte

Û4sàsib!
lopk^Volì^Vâseìik

Das beste Liswebe gegen
Lrllztii und Rksumsäisinus.

Leibeken, Hemden, Hosen, Ltrümpke, Linden etc.
tür Damen und Herren. Prospekts gratis.

Kvkoi'm-àtitîkl
Lämtlicbe Leib- unii Deltwäscke

Itetoriil-ll-IiiixIeii, Iîvt»ri»->»l>1e»

Ilsui'ska.-Ai'tiìceì
I l<xi«-ItX-!»it<»tl (D55522)

!ì- Wî» >i<l> <-

I I<>ti«Ieîì- 1vizriil<«»> »»>:>< i:> t
ll<i>i»I<i>- I!ïl>«i<»l (14

N. Lrupdsàr à 8à, Wnà.

Autge»«K»ru»aei>e, ri^slge lluut âe»
«estekt» oudl âvr »»uâ«, «e»l«l,ts»
r«te, Sommersprosse», Slit«ss«r,HVlm»
luerlu, lîreuueu uixl ,l»elx>u <l«r II»ut
ixxl iNxsrliouptd'glitlie lluuluureluis
Nett ixxl »II« !tii»,elii vsrscbwinden
sotortbei Lisdraucbder absolut unsebàdlicbeu

Lrà6 Iris.
Der leint wird bei regelmässigem Lisbraucb

»»lelxleixl welss. Dis Wirkung ist sine
auffallend rasebe und wirklieb frappante,

«rème Irin in Verbindung mit

lürems Iris Seite
sind die anerkannt vollkommensten
Präparats 2ur leint- »ixl Il»i,tz»tlvge und
sollten bei jedermann, der Wert auk sein Asus-
seres legt, auk dem Loilettetisek 2U tindsn sein.

preis p. popk (auckDeisstube), enorm ausgied.,
tr« m« ocker per Laiton (à 3 Stück), Sielt«
Kr. 2 «rliàltijell in allen Apotdekeli,
desserei» <nlil«»rge>«eliättei, oder direkt
von der ll»nz»tii!««lerl»gv kür Sl. «allen
un«I TImK«l»nn^ : «. Pr. Ilansmann,
Docbtapotbeke, Kit. «allen. (268

Vsàsuk rrui' sia WtscZsrvsnbâuksr'.
Dor llnksbldsrsto ?I«vk«iir«WIxer ist das »utomstisob wirirvndv

»lit meinem ^« i»t-i i,ii^Dixl«si-"
mseks iob unksklbsr Xoklvnksuer okne D0I2 oiter Papier.

Dmpksbie »neb Z71

,/VVlxt<^^>zx>it!^«^tll«?I"
unit avar sekt norvexiseks eoknsvsvbuks unit ^nbvbör. Daukstiidv. Xunst-
und evbnelllaukgoklittsvkube, patent asriesdars lignnwölte. (1I WZSN

general OöpSt: dOSSptl H. IVsKsI,
43 Ntoàvrstrssss Blsiodvr^s^plat^.

Vsàsi^f nui» ari Wtsâsi'VSi'lcAutSi'.

Iôàter-?en8iona.t
W VksmkIoiH Ii6l ^vvräou ^Ug-à)

ait renommiertes Institut in pràcktiger, gesunder Dags.

tlatsrrlobt in alien Spracbsn nnd pâebsrn. àlàssigs preise. Itlan verlange
Prospekts bei der Vorsteksrin (D 1551 I) ^259

l i ilttle iri F I >l llt7^

?rM6MriiààIô 8t. tkàu.
äm 4. I»»l 18S« beginnen folgende Kurse:

I. llaixlnitdeii nnck Hielten, täglleb von 3—12 und 2—5 Dbr.
II. Ill»«el»tne»nàt»«n, täglleb vou 8—12 und 2—5 Dbr.

Viortshabrsskurs 2ur prlornung des Weissnäkous kür don Dausgokraucb i

bekuks derulliebor Ausbildung können die Korso naek Leliobon ropuliort
werden. s289

III. ilileltlermavltvn, täglleb von 8—12 und 2—5 Dbr.
Viertoh'abreskurs 2ur krlernuug dos kloiderinaedons tür don Daus-
godrauob; bei genügender Lotsiligung wird eine Packklasse abgekalten
kür solobo, die beruklloke Ausbildung wünscken.

IV. ^asellnelckvn, 2 Abende per Woeds, von 7—9 Dbr.
In getrennten Abteilungen: a) prauen- nud Kinderkleider.

b) knabenk leider.
c) Weiss2eug.

V. Siit.l,»tal»e, 3 Abende per Woebo, von 7—9 Dbr.
Ausbessern alter und krstetlen neuer Arbeiten.

VI. diill,»el>alv, 3 Abends per Woeks, von 6-8 Dbr.
L^stemattscber Ardeltsunterrlebt kür klädebsn unter 16 labron.

Lcbuigeld kür die Kurse I, II und III 20 Pr., IV, V und VI 2 Pr. Anmeldungen

sind 2U riektsn au die Vorsteksrin der prauenarbeitssobuls. Das Kurs-
gebt ist bei der Anmeldung 2U entrlektsn.

Di« Koiiirilis-i^ioll.
Ls gikt UavkatiinuiiNSii von

àiWiiî I-àM-Ns
IInssi'S Ivi1ienNii1c1i-8eike trässt kolApDàe

Lehut^Märke:

Wir bitten, ank den Hamen:
à

l.ilisiimile>i-8eisö
und auk dis Lekàmarke: ^W0! ö6PAkN3NNEP

NSotlt ASNSU 2u aedten ^292

LkiMàmi ^ ko., àià
I k«?i-^rixzti>>x»! ^^ilï<i>,xlì<ll - b4<?lt<? à Ltück 75 Lts ist

< <?!>t 2U baden in den i»«l«î«i» Dio^ix i-i«
und I^î>r i ài»>»-i-l< i>. fD1212?)

V^op às LtsIIo 2u vopKebsn kat, ivsoriort stots
mit LrkolK in äsp „Lokwoi^oi' k'pauon-AsituvS".

àtHeilmisIt
^ Villa Wkinkslllkn

ì»«i
kür Xsrvenleidends, gsmütt.
Angegriffene, Duke- und krkolllngsbe-
dürktige, Norpbinisten 2U vorüber-
gebendem oder bleibendem Auk-
sntbalt.komkortablspinriebtungön,
prscbtvolle Karten- und Parkanlagen,

reisender Ausblick auk den
Lodsnsee. Illustr. Prospekte vom
Lssàer uuä är^tl. Leiter ^77

ü»»l«r, gew. Assistenzarzt
â«r llvil- llll>i l'tlsxeallstatt-Xiiaigskalà«».

IInüdSrirsktlioli
I'i'of. HVsgne^ Kàii- unii kluniemlliiigep

(Deine Pklanssu-Hâbrsàe. 1 Liramm
auk 1 Liter Wasser. <Zl êZê lZ>

lu Llscbdossn mit patsntversckluss
1 X«. kr. !.8» - S Xil» kr. «.

Keneralagentur kür dis Wsstsekwà
einsekl. dis Kantone Aargau, Dasei, Der»
u. Lolotburn bei Alliier H Do., /otlugen.

Keneialagentur kür die Ostscbwei?,
sinscbl. die Kantons Tlug, Ludern, Dri,
Lebw^a, Dnterwaiden nnd psssin bei
228) A. Debmann In Wintertbur.



Stfjtosijer JTrairen-Jettung — Blätter für hen Iiäueltdißn Kreta

Chemiserie — Bonneterie
GEORG FRANKENBACH

Basel 42 Aeschenvorstadt 42 Basel
Grösstes Herren-Ausstattmigs-Geschäft am Platze.

Pariser Ghemiserie nach Ma88 in vollendeter Ausführung.
Geometr. Körpermessung, in den schwierigsten Fällen passend.

Specialität in allen Herren-Artikeln, [618
Touristen-Hemden und Unterkleider — Herren-Cravatten u.
Handschuhe—Hosenträger—Gamaschen—Socken—Taschentücher

etc. — Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
Telephon 697. (H2446Q) Georg Frankenbach, Chemisier.

Kurhaus Bocken, Borgen, zorichsee.

Koch- u. Haushaltungskurse.
932] Beginn der nächsten Kurse:

-£3 April-Juni.
Specialkurse von 6 Wochen das ganze Jahr.

Prospekte und Referenzen stehen zur Verfügung.

iL Baillé
Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2467 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ehreniels"
Basel.

Komplette Hinrichtungen von Wohnungen in geschmaok-
yollster Ausführung eigener Komposition.

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persischen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten.

Knaben - InstitutVilla Mon-Désir, Payerne (Waadt).
Herr Deriaz, Professor der französischen Sprache und

Litteratur, nimmt junge Leute aus guter Familie in Pension.
Gründliche Erlernung der französischen und modernen
Sprachen. Sçhônes, geräumiges Haus, grosse Gartenanlagen,
gesundes, mildes Klima. Beste Referenzen und Prospekte
zur Verfügung. Weitere Auskunft erteilt (H 1212 L)
151;] Prot. Deriaz, Direktor.

Lehrstelle-Gesuch.
Ein braves Mädchen wünscht die

Knabenschneiderei zu erlernen. [263
Elise Kipfer-Langenegger

Tiergarten, Bnrgdorf (Kt. Bern).

Für Eltern.
In einer guten Familie der

französischen Schweiz, in gesunder Gegend,
werden sofort 1—2 junge Töchter zur
Erlernung der französischen Sprache in
Pension aufgenommen. Ausgezeichnete
Schulen. Pianos zur Verfügung.
Gewissenhafte Pflege und Ueberwachung.
Gute Nahrung. Massiger Pensionspreis.
Gefl. Offerten sind unter Tc 888 C an
Haasenstein & Vogler in Cliaiiv-
de-Fonds zu richten. [281

Eine brave Tochter, welche in allen
Hausgeschäften, sowie im Nähen,

Flicken und Bügeln gut bewandert ist,
wünscht Stelle als Zimmermädchen.

Gesucht:
für sofort ein braves, arbeitsames und
gesundes Mädchen zur Kinderpflege.

Sich zu melden bei Frau Dr.
Viquerat in Nt/on (Waadt).

Am gleichen Orte ein Mädchen
gewünscht, das im Hauswesen und Küche
gut bewandert ist. [305

Unnütz sich zu melden ohne ganz
gule Zeugnisse oder Referenzen.

Leinwand, Baumwollstoff,
glatt, damasciert, weiss und farbig, grosse Auswahl in Tisch- und
Küchenwäsche, Handtüchern, Thee- und Kaffeegedecken,
vorgezeichnete Handarbeiten empfiehlt zu billigsten Fabrikpreisen die

Leinenweberei nnd Wäschefabrik v. F. V.,
626] Grünfeld in Schlesien. (h 2454 Q)

Vertretung in Basel: Holbeinstrasse 92,
daselbst Ablage von Bielefelder Leinen.

Töchterpensionat
Kunstgewerbe- und Frauenarbeitsschule

Zürich-Enge, Lavaterstrasse 75.
Beginn neuer Kurse am 8. April. Gründlicher Unterricht

in wissenschaftlichen und praktischen Fächern, deren
Auswahl frei steht. Beste Referenzen. [250

Prospekte durch die Vorsteherin (H1059E)
Fräulein Schreiber.

Knaben-Institut
Chailly sur Lausanne.

In prächtiger und gesunder Lage am Genfersee.
Sorgfält. und gründl. Unterricht; schnelles und prakt.
Erlernendes Französischen, Deutschen und Englischen.
Handelsfächer. Beschränkte Anzahl von Schülern.
Beste Referenzen. Prospekte zu Diensten. Die Di-

[196
zu

rektion: II. Krioil und J. II. Gnbler.

Naturreine hygieinisehe Enziana und -Geist,
Wachholder und -Geist destilliert und verkauft unter
Garantie der Naturreinheit diese Specialitäton :

304] (H738Lz) A. Kamer, jun., Arth (Kt. Schwyz).
|e von Jahren erprobt u. von ersten

medizinnaturwissenschaftlichen Autoritäten, berühmte Schutz-u.
Heilmittel gegen aller Art Erkältungen und daher-
rührenden Krankheiton,Magen- und Darmbeschwerden

etc., beseitigen selbst hartnäckigste Leiden in
kürzester Zeit. Prospekte gratis und franko.

Grossartigen
hat Okies Wörishofener Tormentill-Seife

vermöge ihrer Herstellung aus dem Extrakt der
berühmten Heilpflanze „Tormentille" (Blutwurz),
wodurch sie den Teint auffallend zart, frisch und
belebend macht. Ganz besonders wird sie von
ärztlichen Autoritäten auch als Heilseife
empfohlen bei spröder, aufgesprungener Haut, als
auch bei verschiedenen Hautkrankheiten. Das
Attest des Kantonschemikers von Basel-Stadt
bezeichnet dieselbe, auf Grund der ehem. Analyse,
als eine wirklich gute Toilettenseife von keinerlei
schädlichen Bestandteilen. Preis 60 Cts. per Stück

Zu beziehen in allen grösseren Orten.
Generaldepot für die ganze Schweiz:

H2248Q
F. Reinger-Broder, Basel. [fll8

Möbelfabrik Zebnle, Bassinger «fc Cie.
Basel Kanonengasse 11 Basel

offeriert auf das solideste gearbeitete stilvolle Möbel eigener
Fabrik. Komplette Häuser- und Wohnungsausstattungen für
Private und Hotels. Grösstes Magazinlager in Zimmereinrichtungen

und Einzelmöbeln vom Einfachsten bis zum
Reichsten in allen Stilen und Holzarten. Polstermöbel,
Vorhänge etc. Feine Bauarbeit, Zimmertäfer, Plafond. De-
korations-, Skulptur- und Zeichnen-Atelier. Billigste Preise.
Zeichnungen u. Kostenvoranschläge zu Diensten. Dauernde
Garantie. (H2453Q) [625

ätis Ii®
Unterzeichnete empfiehlt sich znr Cebernahme von

Handstickereien jeglicher Art für Tisch-, Leih- nnd Bettwäsche.
Einzelne Buchstaben, Monogramme, Namen etc. in einfacher bis
reichster Ausstattung zn massigen Preisen. Geschmackvolle
Zeichnung und Ausführung durch prima Appenzeller.Stickerinnen
werden zugesichert. Achtungsvollst [961

Frau V. Ehrsam,
FLAWIL (Kt. St. Gallen).

An die Besteller von Einbanddecken!
Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten,

billigen Einbanddecken, welche während des Jahres
auch als Sammelmappe dienen, zur gefl. Abnahme :

1 Decke der „Schiveizer Frauen-Zeitung"
(grün mit Goldpressung) à Fr. 2.—

1 Decke der illustr. Jugendschrift
„Kleine JFeit" (rot mit Gold) à Fr. —.60

1 Decke der „Koch- und Haushaltungsschule'"
(braun mit Gold) à Fr. —.60

Bestellungen werden unter Nachnahme des Betrages

prompt besorgt. Fehlende Nummern zum
Komplettieren der Jahrgänge (auch der älteren) werden,
soweit der Vorrat reicht, den Bestellern von
Einbanddecken kostenfrei geliefert.

Die Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Vorkaut

per Meter! Damen-Loden Anfertigung

nach Mass!

Für Promenade, Reise, Touren etc. elegante und praktische

engl, tailor made Costüme
Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St. Gallen: Frau Witwe Christ, Florastrasse 7,
nnd Frau Gehrold, Robes, Marktgasse. (622

X3ei kleiner, honetter Familie, in gc-
sunder Gebirgsgegend, würde man

ein Mädchen zur gewissenhaften und
liebevollen Erziehung in Pension nehmen.

Beste Empfehlungen können nachgewiesen

werden. Adresse im Annoncen-
Bureau d. Bl. [290

Dans une famille de pasteur habitant
Vevey, au bord du lac Léman, on
prendrait, une jeune fille, qui seconderait

un peu la dame de la maison et
ne poierait qu' une demi-pension. [283

Adresser les offres sous chiffre 2039
Feuille d'avis Vevey. (H 3717 L)

Une damé veuve et sa fille habitant
une agréable propriété dans un joli

quartier de Neuchâtel, désireraient avoir
deux au trois jeunes filles en pension.
Références d'anciennes pensionnaires.
S'adresser sous Hc 3017 N l'Agence â
Ilaasensteln <& Vogler, Neuchâtel.

Eine Genfer Familie, in Carouge
wohnend, würde eine oder zwei junge

Töchter, die das Französische zu
erlernen wünschen, aufnehmen. Privatschule

und Musikstunden im Hause.
Offerten an Mme.Mégevand, propriétaire,
place du Marché, Carouge (Genf). Für
Referenzen möge man sich il la Mairie
(le Carouge wenden. (Hc 2450 X) [274

Zu verkaufen:
307] sofort wegen Platzmangel 2 ganz
feine neue Betten, sehr billig.

Speisergasse 22, St. Gallen.

Gebrüder Hug & Co., Basel.
Grosses Lager von

<s§ Musikinstrumenten aller flrt. §§>

Billige Preise.
J12452Q) Kataloge gratis und franko. [619

621] Offeriere franko Bestimmungsstation echten

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 18 Liter, versehen
mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinenTisoh-
weinen. (H5936X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève. |

Töchter-Institut
Mlle. Paux, inst., Colombier (Neuchâtel).

Wirkliches Daheim. Aller Unterricht zu Hause.
Vortreffl. Lehrer. Herrliche Lage. Seebäder. Prospekte,
schönste Referenzen durch Vorsteherin und Frl. Segesser,
Lehrerin, Bern. [H 535 Y] [157

Jh Artikel für Krankenpflege I

T^^Luftkissen, Krankenmatratzen, Eisbeutel, Spritzen
Irrigateure, Bettunterlagestofte, Gummistrümpfe, Binden
u. s. w. empfiehlt

_
(H3079Z) [624

Verkaufsmagazin : Gummiwarenfabriken
Kuttelgasse 19 H. Speckers Wwe., Zürich.

Fachmann. Reparaturen an allen bei mir gekauften Sachen. I

Bex-les-Bains.
Ouverture de la Saison 1er avril.

Hydrothérapie. Bains salés.

Bains et Grand Hôtel des Salines. Grand Hôtel
des Bains. Hôtel-Pension Crochet. Hôtel Pension

villa des Bains. Hôtel-Pension des Alpes.
(H 3531 L) Prix modérés. [282

Was, Wo und Wie
Sie annoncieren mögen, unterlassen Sie nicht, sich der

bewährten Vermittlung des Hauses

Haasenstein & Vogler
erste und älteste Annoncen-Expedition

zu bedienen, das Inserate in sämtliche Zeitungen
befördert, auch bei Benützung vieler Journale nur eines
einzigen Manuskriptes bedarf und bei umfangreichen

Aufträgen höchsten Rabatt gewährt.
Dasselbe ist unzweifelhaft am ehesten in der Lage,
bei aller Garantie für rascheste und zuverlässigste
Ausführung wirkliche Vorteile zu gewähren, und, wo

es gewünscht wird, kompetenten Rat zu erteilen.

der Frau Prof. Gunzinger und Töchter, Solothurn.

Beginn des 3. Kurses: Montag den 30.
April 18»e. Dauer 3 Monate. Prospekte zur
Verfügung. Nähere Auskunft mündl. oder per Korresp.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Obsmlssrls — Lonnstsrlo

Lass! 42 ^osoliouvorstacZt 42 Lass!
grösstes llorrsii'àsstattull^s gesvdätt am ?ìàs.

pariser Eliemisoris oaoli ^ass m vollvuclotor ^.uskUkruud.
Devraktr. XvrpsrrllsssuLA, in â«L sokwisi'ixijt«ii I'ällsn passevâ.

Lpecitttttät in atten Äerrsn-^rti/cs?»», (618
^ouristou-Dvm6vu uuâ Dutor^loiâvr — Dorrou-Dravattou u.
DauâsoìiuìiS—Dosoutrâ^or—Damasokou—gookou—^asoliou-

tUotior oto.— Vorsauâ uaoti auswärts sv^ou Xaotmatimo.
Islepkon K97. (D2446<^) goorx?r»ukolld»vd, Dkomisior.

liiiklim kovlleii, HiM, Wà
Xoeti- u. ttauskaltun^skurss.
932) Lvglnn der näcbstvn Kurse:

-^Z ^x>r>ll-1urr!.
KpeeiAÜcurse von 6 IVoedeL âas ssavds ^adr.

?rv8pe!cts unà kekereu^eu stekeu zur Verküxuux.

K. Zswê
lVlödel- uuâ Lroudewarerikadà
<» 24S7 »q> 2g ?reiestra»»e 29

mI» 17«I»e êi«"
Sssel.

Xomi>Iotts Diuriolituusou von Woliuuusou in sosoìimaà-
vollster ^.usküti^m^ oisouor Xompositiou.

moinou Work(3tättou ausokortist.
I'apotou in allou Douros (l'outurou, ^apissorivs Artistiques),
Dortiàu, Vorti'âuso slier ^rt, ^eppiods, Raïouovs, Broutes
(sur ^immordokorstiou) siud iusoìioustvr^usvatiìiumoiuou

Nasa^inen vorrätig. (827
Grosses lasser prsodtvolleo orientslisodsn Ntioksreien uud

eotitvn alten persisotien ^eppiotien.
Lreisvoransokläse gratis. — 2sioknunsen steden -u Diensten.

^ s. ì> s F2. -iQ.SìZ.'d'Ul.'d
Villa lVlonDs^r, (Waarlt).

Dorr Deriasi, Drokessor dor kran^vsisotisn Lpraoko und
Dittoratur, nimmt Mnse Deute aus xuter Familie in Dension.
Drüudlioko Drloruuus 6er kran^ösisoken uud mollernen
Lpraolieu. Sokönvs, svrämnises Daus, grosse Dartonaulaxou.
^esunâes, mildos Xlima. Dests Referenden uncl Prospekte
dur VoâAuns. Weitere Auskunft erteilt (D 1212 D)
15^ Direktor.

làtàkàd.
Kin braves Mädcbsn wünscbt à

Knabeusebueiderei 2u erlernen. )263
Klise Kipker-Laugenegger

Viergarten, Lnrgdork (Kt. Lern).

k'ür Litern.
In einer guten Kamilie der kransö-

sisobsn Lcbwsm, in gesunder Legend,
werden sokort 1—2 junge löcbter 2ur
Krlsrnung 3er kransäsiscben Lpracbe in
Kension aukgsnommsn. àsgsseickneto
Lckulsn. Kianos 2ur Verkügung. Ls-
wissenkakts Kklsgs und lieberwacbung.
Lute Nabrung. Massiger Ksnsionspreis.
Lskl. Olksrten sinà nntsr 1v 8»8 <? sn

V«ß1«r in < Ii»»V»
riebien. ^281

's?'ins brave loebter, vslcbe in allen
Ni IlausAssebältsn, soivie im Naben,
Nicken und Lüxsln gut bewandert ist,
wünscbt Ltslle als diinnierinadekvn.

(AsLiiàt:
kür sokort ein braves, arbeitsames und
gesundes Zrììâczl»«», ?ur Kinder-
pklsge. Lieb ^u melden bei Krau Dr.
Kì</«e»'«ê in Vz/o» ^aadt).

àm glsiebsn Orts ein MÂà/tv» ze-
wünscbt, das im Hauswesen und Kücbe
gut bewandert ist, M5

Unnütz! sieb 2U melden obns gav2
gule Zeugnisse oder kìsksren2on.

IrkMWâ, kWMMM,

Iivinvnivebvrvi unâ Wàkàbrik v. L. V.,
626^ Krünielll in Scklesien. <n s-rsr q>

Vertretung in Laset: »«tdviiisti'»«»« SS,
daselbst Ablage von Llvlekeläer Leine».

ISvkîvi'pvnsîonsî
Luv8tN«tvkrt>e- unà Lrituvnardeitssetinlv

Ikttrteli-IZnge, Lavaterstrasse 75.
Doxiuu nguor Rurso am 8. ^pril. DrUuâliodvr Dutsr-

rioltt iu vissousoltaktlioliou uuâ pràtisokou Raodoru, âvrou
^uswaltl kroi stodt. Dostv Rvkoroudou.

Rrospàto àroti âio Vorstolmriu (D 1059

^i7îìAìI«iiì

ILnadsu-IiiLtitiit
t «a? I.»n>«>ìi»»e.

In präcktigei und gesunder Lage am Ksnkersee,
Lorgkält, und gründ!. Ilnterriobt; sodnelles und prakt,
Krlerusndes Kran^ösiseken, OsutsekenundKuglisebsu.
liandslskaober, Lsscbräntrto àn^abl von Lcbülsrn,
Loste Lsksroimen, Lrospekte 2U Diensten, Die Di-2U
rektron: II. liriixl und I. II I»ut»I« r.

I^sturrsins D^gisirtiseD« unâ -Qsist,
WsczDkoIâsi' unâ -Qsisî (lostilliort uuâ vorkaukt uutor
dsrautio llor Daturroiukoit clioso LpoeialitUtvu:

304) (D738Dd) k. Xamef, jun.» AKlk (Xt. Zodv^d).
lo von ilaìirou orprokt u. vou orstou modidiunatur-

v^issousoltaktliolton àtoritâton.dorillìmto Koliutd-u.
Doilmittol go^eu allor ^rt Dàâltuusen uud datior-
rüdroudou XranklìoitonMasou- uudDarmlzosoàor-
dou oto-, dosoiti^ou selkst liartuâàissio Doidou iu
kilrdostor 2eit. Rrospàtv sraris und krauDo.

Kl'ossgl'tigsll
dat Dkios Wörisliofsoer Dormsntill-Leifs

vermös« idror Dorstolluux aus dom Dxtràt dor
deriillmteii lleilptlaudo „lormevtillv" (Dlutvvurd),
v^oduroti sio dou làt auktalloud d»rt, frisvd uud
doledvuà maodt. Daud dosoudors v^ird sio vou
àtliodou ^.utorit'âtou auoti als llsilseike om-
pkolilou koi sprödor, auksospruusouor Daut, als
auoti koi vorsodiodouou Dautkrauklioitou. Das
Attest des Lautonsedemi^srs von Lassl-Staät bo-
doiolmot diosoldo, auk Druud dor oliom. ^ual^so,
als eiuo wirkliod xuto Ivîletteuseîfo vou kàerlsi
soìi'âdiiodou Dvstaudtoilou. ?rvis 60 0ts. per 8Mvk

2u dvdioliou iu allou xrössorou Drtou.
Oeueraldepot kür die gan/o Lekwel^ :

H22t8(z keiiiZer-kriiàr, kdüd. ^is

AlSkvRLàlki'àli â Ot«.
käse! Xavoiieil^assv 1! kasvl

oktoriort auk das solidosto s^ardoitoto stilvollo Nokol oi^ouor
Radrik. Xomplotto Dâusor- uud Woduuu^sausstattuusou kUr
Rrivato und Dotols. Drosstos Nasadiulaxor iu ^immoroiu-
riodtuusou uud Diudolmodolu vom Diulaotistou bis dum
Roiokstou iu allou Ntilou uud Doldartou. Dolstormöbol,
Vorltäuso oto. Roino Dauardoit, ^immortäkor, Dlakood. De-
koratious-, Lkulptur- uud ^oioltuou-^tolior. Dilli^sto Rroiso.
Aoiolmunsou u. Xostouvorausoliläso du Diouston. Dauernde
Darautio. (D 2453 <)) s625

â^àK Mz? DNMZZA.
üiiter^eiilliiiet« emptleldt sivli /.ui' ?«I>eri>»Ilm« von IlninI

»tillkereieii lvxlivlier àrt kür tisoli-, teil»- lluà Lottvàsvli«, Lill-
2«I»e >!illîll»t<l,llvn, I»«iioAr»mm«, Xilmeu «tv. in sli>f»<îà«r dis
ràdster .tusst»tti>»A 2n miissig«» kreisen. Sesvdmsekvelle
üeietinnilx lluà ^iislUdriiuz ckarcd prima Xpxeu2eiler.8tivileriiiiisii
vrerilen ingesiedert, àvdtllnà^ollst lSKi

I i liiì "V.
kt^WII. «lit. 8t. «inlien»,

à à kààr vvn kiiikMâàe^ii!
Vkir empkeblen unsere xräobtig ausgestatteten,

billigen Lillbanddeeksn, welobs wäbreud des labres
auck als Sammelmappe dienen, 2ur gekl, ltdnakmo:

1 Decke der „Hc/trverse»' L'rtttten-Xvrk/trtx/"
(grün mit lioldprsssung) à Kr. 2,—

1 Decke der rllustr. lugendscbrikt
„Meàe llskt" (rot mit Liold) à Kr, —,69

1 Decks der /<oâ- rerrck

sârrke" (braun mit L-old) à Kr. —,69
Lestellungen werden unter Naebnabms des Lstra-

ges prompt besorgt. Koblende Nummern 2um Kom-
xlettieren der dakrgängs (aucb der älteren) werden,
soweit der Vorrat reicbt, den Lestellern von Kin-
danddecken kostenkrei geliefert.

vis kxpe«Iiti«i> à,,8ààer kritiikii-^ituiiK".

lisàl
per iietsr! VAM6N-I.0àen lliitertigiieg

eecli Hess!

kür kr«meii»àe, Kris«, koareii à ei«x»uts auck prsktisvd«
SQgl. tsilOi» maâs 0c»stüiiiS

daquettos, Ztsod- und Lodenmäntel eto.

^fllan kie.. Kàlillfàsk 77. lückk.
Speeialität: tolisn un<! Lkeviot«.

àstor-Vepots iv 8t. Dallsn : k'rau Witive ^lirist, k'lorastrasse 7,
und t'l'àU gekroltl, Robes, Par^tAasse. (622

VZei kleiner, bonstter Kamille, in go-
sunder Dedirgsgsxend, würde man

ein Vlädcben 2ur gewissenbakten und
liebevollen Kr2iebung in Kension nsbmen.

Loste Kmpkeklungen können nacbgo-
wiesen werden. Adresse im linnoneon-
Lureau d. Ll. (299

Dans uns kamille de pasteur baditant
Vove/, au bord du lac Kèwan, on,

une.i'snns Mke, <zui seoon-
derait un pou la dame de la maison et
ne xoierait <zu' uns dsmi-psnsion, (283

ltdresssr les okkres sous obikkro ÄDZÄ
FlsîtMe t^svez/. (II3717 L)

I Ins dame veuve et sa kills débitant^ une agrèablo propriété dans un )oli
quartier de Nsucbâtsl, désireraient avoir
deux au trois )sunes tilles en pension.
Lêksrences d'anciennes pensionnaires.
8'adressor sous Lc 3917 N l'klgones â
Uàisenskeà <k llV»s/kon, 7V enc/i<7keê.

P'ins Denker Kamilie, in Oarougs wob-^ nsnd, würde sine oder 2wei junge
Vöebter, dis das Krao2ösiseks 2U sr-
lernen wünsobsn, auknsbmso. Krivat-
sckuls und klusikstllllden im Lause.
Okkertsn an XIine..liegevand, propriétaire,
place du Narcbè, Oarvnge (Denk). Kür
Lskeren2en möge man sicb à la llairie
de Oarougo wenden. (Lc 2459 X) (274

VS^aufSN:
397) sokort wegen Klàmangsl 2 giiN2
keine »«as »«tteii, sebr billig.

Lpeisergasss 22, Lt. Lallen,

Eàîià kivz L Es.. Esssl.
von

-H IVlasittivstruwenten slle? Axt. W>

liillige I'rei^e.
^L2452(Z) Katalogs gratis und franko. (619

S21) vösrisrs kranäo Ssstiinilnmssstatien evbtsn

IVisIsAg rotdoiclsn
à ?r. 24 âas OrisiualkAssokeu vou 16 Ditvr, vvrsokou
mit der oküdivlleu Drspruussmar^o. Drosses Daxor
iu ^ladöro, l^lusoat. Dorto, sovüo iu uaturreiueu^isoli-
v^eiueu. (D5936X) kotdavkor, Dotit Dauo^, geuèvo. ^

?LvI»îei>-Iii»ìîìi>i
Il/IIlo. Kaux, inst., Lalombisr (lleuvkâtel).

Dedrsrill, Lern. (D 535 V) D57

^ Artikel kür LrankeuplloKo I

!<ran!<onmatration, eisboutol, Lprition
Irfigstsufv, östtuntorlagv8tosts, <Zumml8irUmpfo, öinüvn
u. s. omptlelilt (D 3079 2) (624
VerkauksmaSadiu: gamiai^arsnfadrikell

Xutteldasse 10 Dl. SpsczRsrs >V ws., !0riek.

ku les kà
lluvekttipe lie Is 8siîl>n 1er Mil.

H^àrMàxis. LàL LAles.

vains et Lrand Lôtvl des salines. Krand Lètel
des Lains. Lôtel Lension Orecdet. Lôtvl l'en-
sien villa des Lains. Lètel Lenslen des dlpes.
(L 3531 K) l'rix modères. (282

îas, îo iinâ îis
Lie annoncieren mögen, unterlassen Lis nicbt, sick der

bswäkrten Vermittlung des Hauses

ttsssonsîvïn à Voglviî
erste und älteste dnnoncsn-Kxpsdition

2U bedienen, das Inserate in sämtlivbe Leitungen be-
kördsrt, aucb bei Lenütsuug vieler lournals nur eines
einxigsn Idanuskrlptes dedarl und bei umkaogreieben

àktragsn kövksien Labstt gewäbrt.
Dasselbe ist un2weikelbakt am ebssten in der Lage,
bei alier Larantie kür rasobssts und suveriässigsts
duskübrung wirklicke Vorteils 2u gswäbrsn, und, wo

es gewünscbt wird, kompetenten Hat su erteilen.

àp fkäli ^o!. Kuiüiilgei' uilll löelitei', ZolotllM.

»egiiii» «I«» S. iliiirav«: Al«i»t»g «I«i» SV.
^K»rII 18»«. Dauer 3 Monats. Krospskts sur Ver-
kügung. Näksrs Huskuokt mündl. oder per Korresp.
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